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Liebe Mitglieder, liebe Leser des Hirschknocker Blättla, 
 
wie stets zu Ostern wollen wir Sie mit unserem Blättla in der 45. Ausgabe 
über das geplante diesjährige Vereinsleben der Siedlergemeinschaft 
Hirschknock informieren. Doch noch immer ist eine vernünftige Planung 
nicht wirklich möglich, schon gar nicht langfristig. Es bleibt zu hoffen, dass 
wir aus den Erfahrungen der letzten beiden Jahre gelernt haben mit 
Corona umzugehen. Die Voraussetzungen sind auf alle Fälle besser als 
früher. 

Die im Folgenden genannten Termine stehen natürlich unter Vorbehalt. 

Mittlerweile seit Wochen steht ein dunkler Schatten und Ungewissheit 
über allem. Die Lage an der europäischen Ostgrenze hat sich dramatisch 
geändert, eine Zeitenwende ist eingetreten. Waren wir alle zu verwöhnt 
von einer trügerischen Ruhe in den letzten Jahren und Jahrzehnten? Wir 
wurden eines Besseren belehrt, Angst und Schmerz sind in den Medien 
nur allzu präsent. Täglich erreichen uns schreckliche Bilder vom Ge-
schehen vor Ort. Aus der nur verständlichen Sicht der Flüchtlinge hat eine 
neue Völkerwanderung eingesetzt und stellt für alle, die die Flüchtenden 
aufnehmen, eine Herausforderung dar. Die Welle der Hilfsbereitschaft ist 
bemerkenswert, hoffentlich besteht sie möglichst auch weiterhin. Unser 
größter Wunsch dürfte aber sein, dass die gewaltsamen Auseinander-
setzungen ein baldiges Ende finden und wieder Frieden einkehrt. 

Wir hoffen und wünschen, dass Sie trotz der schwierigen Umstände ein 
frohes Osterfest feiern können/konnten. 

Herzliche Grüße und:  Bleiben Sie gesund! 
 
 
 
 
Alfred Schlögel, 
1. Vorstand 
der Siedlergemeinschaft 
Hirschknock e. V. 
 

 

Hinweis: 

Unter info@sg-hirschknock.de können wie immer auch Wünsche und Anregungen 
per E-Mail herangetragen werden. Das gilt natürlich auch für Lob und Kritik an 
unserem Osterblättla. 

Übrigens: Das Blättla wird (in Farbe) auch per E-Mail verteilt. Geben Sie uns Ihre 
Mail-Adresse bekannt, dann nehmen wir auch Sie in den Verteiler! 
  



Termine 2022: 

Unsere vorläufige Terminplanung (unter Vorbehalt): 

01.07. Johannisfeier auf dem Vereinsgelände 
mit Feier zur 50-jährigen Eingemeindung  
von Hirschknock in die Stadt Bamberg 

14.10. Weinfest im Vereinshaus 
??.??. Hauptversammlung mit Neuwahlen 
04.12. Vorweihnachtliche Feier im Vereinshaus 
28.12. Glühweinparty 

Absagen/Änderungen bleiben vorbehalten. Wie immer werden wir zu jeder Veran-
staltung eigens schriftlich einladen mit dem jeweils verbindlichen Termin. Wir 
freuen uns schon jetzt auf Ihren Besuch bzw. Ihre Teilnahme! 

50 Jahre Eingemeindung in die Stadt Bamberg 
Der bis dahin Gundelsheimer Ortsteil Hirschknock wurde am 1. Juli 1972 im 
Rahmen der Gebietsreform als einer der letzten neuen Stadtteile nach Bamberg 
eingemeindet. Die Interessenvertretung der von der Gebietsreform betroffenen 
Bürger war eigentlicher Auslöser für die Gründung unseres Vereins in 1969. An 
das denkwürdige Datum wollen wir im Rahmen der Johannifeier erinnern, welche 
entgegen sonstiger Gewohnheit diesmal wegen Feier- bzw. Brückentag zu Fron-
leichnam erst nach Johanni stattfinden soll. 

Ostereier dekorieren – Hätten Sie´s gewusst? 
Quelle: gekürzt nach https://de.wikipedia.org/wiki/Osterei 

Die Tradition Eierschalen zu dekorieren ist teilweise schon uralt, was 60 000 
Jahre alte Funde dekorierter Straußeneier aus dem südlichen Afrika beweisen. 
Auch wurden 5 000 Jahre alte verzierte Straußeneier in antiken Gräbern der 
Sumerer und Ägypter gefunden. Bemalte Eier als Grabbeigabe sind auch aus der 
europäischen Antike bekannt. Die frühen Christen Mesopotamiens bemalten Eier 
rot, um an das bei der Kreuzigung vergossene Blut Christi zu erinnern. 
Dass die Eier verschiedentlich gefärbt wurden, hatte praktische Gründe. Aufgrund 
des Fastengebotes der katholischen Kirche durften ab Aschermittwoch bis Ostern 
neben Fleisch auch keine Eier gegessen werden. Da die Fastenzeit über sechs 
Wochen dauert, erfolgte die Haltbarmachung durch Hartkochen der Eier. Um älte-
re Eier von jüngeren zu unterscheiden, färbte man sie unterschiedlich. So stan-
den am Ostersonntag verschieden gefärbte Eier zum Verzehr zur Verfügung. 
Zum Dekorieren von Eiern gibt es regional abhängig verschiedenste Techniken, 
angefangen vom einfachen Tauchen in Farbe, über das kunstvolle Bemalen mit 
Pinseln bzw. mit Wachs, Kratzen und sogar Gravieren bzw. Perforieren der 
Schale. 

  

 



Mitgliedsbeiträge 2022 
Diese wurden bereits Mitte März erfolgreich von Ihrem Konto abgebucht 
(Gläubiger-ID DE08SGH00001076525). Geben Sie bitte bei allen (künftigen) 
Kontoänderungen diese umgehend bekannt, um unnötige Kosten für fällige 
Rückbuchungen zu vermeiden (Kontakt: Frau Wichert: Tel. 43226) – Danke. 
 

Osterrätsel – Gewinn ist ein 15 €-Gutschein für einen Besuch der Brauerei Hummel 

Bitte geben Sie den Abschnitt mit dem Lösungswort bis zum 30. April beim 
1. Vorstand der SGH in der Kemmerstr. 50 ab. Bei mehreren richtigen Antworten 
entscheidet das Los. Der Gewinner wird im Verlauf der nächsten Johannisfeier 
ermittelt. Teilnahmeberechtigt sind nur Mitglieder der SGH. 
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Name, Tel.-Nr., Anschrift: 
 
 
 
Lösungswort: 
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Frohe Ostern    Happy Easter 


